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Verbotene Liebe
sei meins Saku\Kaka

Von jessu

Kapitel 12: Wo bist du?

2 Monata später-

Die Sonne schien, hell über Konoha eine junge Kunoichi lag friendlich im Bett.
Nach einer weile, weckten sie die Sonnen strahlen sie erhob sie langsam.
Streckte und reckte sich, was für ein schöner Tag heute würde er zurück kommen.
Endlich nach so einer, langen Zeit kam er zurück heute würde sie ihm eine frohe
Nachricht mitteilen.
Sachte strich sie, sich über ihren leicht gewölbten Bauch ja sie wahr schwanger von
ihm sie freute sich so sehr.. Ihn zu umarmen, ihn zu küssen ihrere Beziehung zu ihm
würde jetzt sogar erlaubt Tsunade hatte einiges dran gesetzt um dies durch zu krigen.

Freude strahlend lief sie durch, Straßen von Konoha ihr weißes Sommer Kleid wehte
im Wind.
Sie sah wirklich wie eine Prinzessin aus, extra für ihn machte sie sich hübsch.

"Sakura."
Erschrocken drehte sie, sich zu Stimme von weiten erkannte man Naruto zusammen
mit Hinata.
Sie liefen auf Sakura zu, doch Kakashi wahr nicht zu sehen sie schaute links rechts
doch keine Kakashi.
"Naru Hina ihr seit wieder da?"
So viel Trauer wahren, in Naruto Augen zu sehen was wahr passiert?
"Ja vor einer halben Stunde sind wir angekommen." er versuchte zu lächeln.
"Wo ist Sensei Kakashi?" sie legte ihre Hand auf ihren Bauch.
Naruto schaute zu Boden, sie wusste es wahr etwas passiert.
"Rede bitte mit Tsunade." wahren seine einzigen Worte.
Sie nickte stumm und, machte sich auf weg zu Tsunade sie wusste es wahr etwas
passiert doch was.
Darüber möchte sie, gar nicht nachdenken sie wollte ihn unbedingt wieder sehen.

Sie lief und lief, durch die Straßen Konohas sie musste zu Tsunade und wissen wo ihr
Sensei ist.
Immer noch rannte sie, durch die Straßen sie rannte einige Bewohner sogar um doch
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dies wahr ihr so was von egal.
Nach unzähligen Minuten, erreichte sie endlich denn Hokage Turm sie lief die Treppen
hoch.
Richtung Büro des, Hokage als sie endlich das Büro erreichte schlug ihr Herz wie
verrückt.
Langsam hob sie, ihre Hand und klopfte vorsichtig..

*Klopf Klopf*

Eine dumpfes "herein." wahr von drinen zu hören.
Langsam öffnete sie die Tür, "Lady Tsuande sie wollten mich sprechen?"
Sie schaute auf von, ihren unterlagen ein bitteres lächeln machte sich in ihrem Gesicht
breit.
"Setzt dich doch."
Ohne zu zögern, setzte Sakura sich auf den Stuhl gegenüber von Tsunade.
"So sagen sie mir jetzt wo Sensei Kakashi ist." ihre stimmte klang leicht bettelnd.
Mit einem traurigen Blick schaute, sie zu Sakura.
"Ich muss dir etwas mitteilen."
Sie ahnte Böses, doch denken wollte sie es nicht.
"Als Kakashi hat die Mission nicht überlebt."
Was er wahr tot? Kakashi Hatake der immer alles über standen hatte wahr tot.
Ihr Herz zog sich, bitter zusammen ihr geliebter wahr tot.
"Er.. Ist tot." Tränen liefen ihrer Wange entlang und tropften auf ihre Handflächen.
"Naruto und Hinata haben mir berichtet sie wahren in einem Kampf verwickelt
Kakashi hat denn Angreifer verfolgt doch kam nicht mehr zurück. Sie fanden nur sein,
Stirnband....
Tsuande reichte Sakura, das Stirnband sie zog es an sich ganz nah an ihrem Bauch.
"Wer wahr der Angreifer?"
"Es ist besser du weist dies nicht." versuchte Tsuande auf Sakura einzureden.
Doch diese wollte, um jeden preis wissen wer ihren geliebten einfach aus ihren leben
Streichte.
"Tsuande wenn sie es mir nicht sagen frag ich Naruto."
Tsuande erhob sich, und zog ihrere Schülerin in ihre arme.
"Sakura es wahr Sasuke Uchiha."
Ihre Augen weiteten sich, denn jungen denn sie eins liebte hatte höchst verscheinlich.
Ihre große liebe, getötet sie wollte es nicht glauben doch sie kannte Sasuke genau er
wahr für so etwas.
Dreist genug er, liebte das töten egal wer es wahr Hauptsache diese Person blutete.

Traurig erhob Sakura sich, sie wollte alleine sein Tsuande sprach ihr Mut zu doch dies
hörte sie schon lang nicht mehr.
Gedanken verloren ging, durch die Straßen lief in einige Personen rein doch dies
zählte nicht.
Sie wollte hier weg, ganz weit weg sie dachte zurück ein ihn wie er ihr versprochen
hatte immer bei ihr zu sein..

~Flash-Back~
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Eine pink haarige Kunoichi lief, glücklich durch die Straßen Konoha.
Sie sprang auf und ab, lachte und umarmte jeden der ihr entgegen kam.
Heute wollte ihrer, geliebter sie treffen es wahr zwar immer noch heimlich aber ihr
wahr dies egal.
Sie wahr so glücklich, Freude strahlend rannte sie durch die Straßen nach einer weile
erreichte sie ein abgelegenen Platz.
Von weiten erkannt sie, ihren geliebten der sie glücklich an lächelte.
Sie wollte ihn fühlen, ohne zu zögern rannte sie auf ihn zu und sprang ihn in die arme.
"Ich hab dich so sehr vermisst." sagte sie unter Tränen.
Er wischte ihre Tränen, beiseite. "Ich dich auch." liebevoll legte er seine Lippen auf die
ihre.
Der Kuss wahr voller liebe, und Leidenschaft vorsichtig lies er sich mit ihr auf die
Wiese fallen.
Sie lächelte ihn an, und kuschelte sich an ihn..
"Ich liebe dich."
"Ich dich auch Kirschblüte." vorsichtig legte er seine Lippen auf die ihre.
Nach einer weile lösten sie sich, von einander sie schauten sich an.
"Versprechen mir was bitte!"
"Und was?"
"Das du mich niemals alleine lässt."
Er drückte sie an sich, streichelte ihre Wange und lächelte.
"Ich werde immer bei dir sein und dich beschützen."
"Versprochen?"
"Versprochen Saku."
Sie lächelte glücklich, und küsste ihn.

~Flash-Back-Ende~
Und wo wahr er jetzt?
Nicht bei ihr, nicht mehr bei ihrem gemeinsamen Kind was sie schon bald bekommt.
Tränen sammelten sich, ihn ihren Augen und tropften auf denn Boden.

~Einige Tage später ~

Der regen prasselte auf, den Stoff des Schirmes die Konoha Ninja wahren versammelt.
Und standen alle, vor seinem Grab Naruto und Sakura ganz vorne Tsuande hielt eine
Rede.

"Wir haben uns heute hier versammelt und Abschied von Kakashi Hatake zu nehmen.
Er wahr wirklich ein sehr guter Menschen, setzte sich fürs Dorf ein er liebte es sein
leben fürs Dorf ein zu setzen. Wir alle liebten und respektierten ihn, doch wir niemals
dachten wir das er so jung von uns ging. Doch wir werden, ihn in Ehre halten seine
Taten werden für immer in unseren Gedanken bleiben."

Niemand sagte etwas, doch jeder weinte Hinata tröstete Naruto Les tröstete Gai doch
Sakura lies niemanden an sich sie wollte alleine sein.
Stunden vergingen, doch Sakura stand immer noch am Grab sie wollte hier bleiben.
Sie wollte bei ihm sein, Tränen bannten sich in ihren Augen und der Wange entlang.
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"Wo bist du?"
Sie sackte zusammen, sie brauchte ihn so sehr doch ob er noch lebte wusste niemand.
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